
Ausbildung und Supervision
für Ehrenamtliche in der

Straffälligenhilfe
2012

Anmeldung

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung.
Sie haben dazu folgende Möglichkeiten:

–  per Post mit dem beigefügtem Anmeldecoupon

–  per Fax mit dem beigefügtem Anmeldecoupon

–  per E-Mail mit Ihren persönlichen Angaben

–  per Online-Formular mit Ihren persönlichen Angaben

siehe Veranstalter und Informationen

Ihre Anmeldung ist verbindlich. 
Nach dem Anmeldeschluß erhalten Sie eine 
Bestätigung und Ihre Rechnung.

Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr überweisen Sie bitte unter Angabe 
der Rechnungsnummer spätestens 14 Tage nach Erhalt 
der Rechnung. Erfolgt die Zahlung nicht bis zu diesem 
Zeitpunkt, so können Sie von der Veranstaltung ausge-
schlossen werden.
In der Regel umfaßt die Teilnahmegebühr auch folgende 
Leistungen:

u Seminarunterlagen
u Tagungsgetränke
u Verpflegung

Rücktritt

Abmeldungen müssen in schriftlicher Form 
(Brief, Telefax oder E-Mail) an uns gerichtet werden.
Wenn Sie nach der verbindlichen Zusage Ihre Teilnahme
später als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
absagen, müssen wir Ihnen 50% der Teilnahmegebühr 
in Rechnung stellen. Bei Nichterscheinen werden die 
vollen Gebühren erhoben.

Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V.
Referat Straffälligenhilfe
Sabine Bruns

Lenaustr. 41
40470 Düsseldorf

Telefon: 0211 / 6398-343
Telefax: 0211 / 6398-299

E-Mail: s.bruns@diakonie-rwl.de
Internet: http://www.diakonie-rwl.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei:

Beate Johan
Telefon: 0211 / 6398-390
Telefax: 0211 / 6398-299

E-Mail: b.johan@diakonie-rwl.de
Internet: http://www.diakonie-rwl.de

Informa
tionen

Veranst
alter

Ev. Fachverband Straffälligenhilfe RWL

Diakonie RWL e.V.



Supervision  ist

• hilfreich, um Antworten auf Fragen zu finden,
 die sich aus Ihrem Arbeitsfeld ergeben

• wichtig, um nicht zu stagnieren und zu 
 ermüden

• eine Möglichkeit, Erlebtes zu reflektieren und
 Gedachtes zu hinterfragen

• Entlastung, Auseinandersetzung, Anregung

• Praxisbegleitung

• miteinander reden, wobei der Helfende im 
 Mittelpunkt steht

Die Zusammenstellung der Gruppen erfolgt nach 
dem Anmeldeschluss, wobei die Berücksichtigung 
der Gruppengröße und notwendige Einzelabspra-
chen ein vertrauensvolles miteinander Arbeiten 
gewährleistet.

Zeitlicher Umfang:  20 Stunden

Tagungsorte/Termine:
Die Tagungsorte und Termine werden nach Bedarf 
abgesprochen. Die genaue Anschrift des Tagungs-
ortes und den Termin der ersten Sitzung teile ich     
Ihnen nach Anmeldung mit. Alle weiteren Abspra-
chen erfolgen dann in den einzelnen Gruppen.

Referent/Referentin:
Alle Referentinnen und Referenten sind qualifizierte 
und ausgebildete Supervisorinnen und Superviso-
ren mit langjähriger Erfahrung.

Gebühr: 50 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.02. 2012

BAUSTEIN 1
»Motivierende Gesprächsführung«
Diese Gesprächsführung ist eine Methode, die mit zielge-
richteten Techniken Motivation zur Veränderung wecken 
und unterstützen kann. Aktives Zuhören und Wertschätzung 
sind bei der Methode wichtige Ansätze. Erste Einblicke in die 
Methode können Ehrenamtlichen helfen, Inhaftierte mitein-
ander ins Gespräch zu bringen, Selbstverantwortung zu 
stärken und Widerstände aufzuweichen.

Termin: 03.03.2012  (10:00 - 17:00 Uhr)
Tagungsort: Film-, Funk- Fernsehzentrum Düsseldorf 
Referent: Brigitte Maas
Gebühr: 10 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.02.2012

BAUSTEIN 2
»Materielle Absicherung«
Welche materielle Absicherung und welche finanziellen 
Hilfen können Inhaftierte oder Haftentlassene von wem und 
wann erhalten? Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick 
über die Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung gemäß 
Sozialgesetzbuch II, III und XII. Die Frage der materiellen Ab-
sicherung von Angehörigen der Inhaftierten wird in diesem 
Baustein ebenfalls erläutert. 

Termin: 05.05.2012  (10:00 - 17:00 Uhr) 
Tagungsort: Film-, Funk- Fernsehzentrum Düsseldorf
Referent: Heike Clephas
Gebühr: 10 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.04.2012

BAUSTEIN 3
»Grenzen setzen«
Angemessene Grenzen setzen zu können ist eine wichtige 
Voraussetzung für ein gelingendes Engagement. In der 
Tätigkeit zufrieden zu sein, ohne sich „auffressen zu lassen“ 
kann nur gelingen, wenn die eigene Rolle und die eigenen 
Grenzen erkannt, akzeptiert und kommuniziert werden kön-
nen. Wie schaffe ich eine gesunde Balance zwischen Nähe 
und Distanz, ist Thema dieses Seminars.

Termin: 23.06.2012  (10:00 - 17:00 Uhr)
Tagungsort: Film-, Funk- Fernsehzentrum Düsseldorf 
Referenten: Wolfgang Spellmeyer 
Gebühr: 10 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.06.2012

BAUSTEIN 4
»Schuldnerberatung«
Straffälligkeit und Verschuldung sind eng miteinander 
verbunden. Wir gehen davon aus, dass etwa 80 % aller 
Inhaftierten ver- bzw. überschuldet sind. Die Regulierung 
der Schuldensituation zu erreichen oder vorzubereiten ist 
wichtig. Wie das geht, was Ehrenamtliche dazu beitragen 
können und was man auf keinen Fall tun darf, ist Thema 
dieses Seminars.

Termin: 29.09.2012  (10:00 - 17:00 Uhr)
Tagungsort: Film-, Funk- Fernsehzentrum Düsseldorf 
Referent: Heike Clephas 
Gebühr: 10 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.09.2012

BAUSTEIN 5
»Umgang mit Suchtmittelabhängigen«
Ehrenamtliche begegnen Menschen, die im direkten oder 
indirektem Zusammenhang mit ihren Straftaten legale oder 
illegale Mittel konsumiert haben. Wir möchten Sie in der Be-
gleitung von Suchtmittelanhängigen sicherer machen. Ihre 
Fragen möchten wir punktgenau bearbeiten. Schildern Sie 
uns deshalb diese Fragen mit Ihren praktischen Beispielen 
bereits mit der Anmeldung.

Termin: 03.11. 2012  (10:00 - 17:00 Uhr)
Tagungsort: Film-, Funk- Fernsehzentrum Düsseldorf 
Referent: Jürgen Peter Arimond 
Gebühr: 10 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.10.2012

BAUSTEIN 6
»Praxistag«
Als Ergänzung oder Alternative zur Supervision bieten wir 
Ihnen  erstmalig diesen Praxistag zur Reflexion Ihrer konkre-
ten natürlich anonymisierten Fallbeispiele. Gemeinsam die 
häufig kompliziert erscheinende Sachlage zu betrachten, 
Erfahrungen auszutauschen, Anregungen zu nehmen und 
zu geben und dadurch gemeinsam verbesserte Handlungs-
möglichkeiten zu entwickeln, ist Ziel. 

Termin: 24.11. 2012  (10:00 - 17:00 Uhr)
Tagungsort: Film-, Funk- Fernsehzentrum Düsseldorf 
Referent: Wolfgang Spellmeyer
Gebühr: 10 Euro
Anmeldeschluss (bitte einhalten):  01.11. 2012


